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Gesetzlicher Schutz § 30 (2) 3.5 Wälder und Gebüsche trockenwarmer 
Standorte 

Schutz nur teilweise Nein 

 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 4 Biotop mittleren Alters, 10 bis 20 Jahre 

 Belastungsgrad 7 Flächenhaft geringe oder Vorbelastung mit schwachem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
6 Seltener Biotoptyp, ohne seltene oder bedrohte Pflges., ungesättigtes Artenspektrum, 

reliktische RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Ehemalige Abgrabungsfläche, mit umgebenden Böschungen, die 5 bis 8 m Höhe erreichen, relativ steil sind, teils noch 
Erosion aufweisen, im oberen Teil trocken-mager, sandig und offen sind, im unteren Teil jedoch zunehmend beschattet 
und etwas feuchtegeprägt. Die Grube ist relativ heterogen, auch am Boden recht uneben mit Niveauunterschieden von bis 
zu 1 m. Teilbeschattet durch einen Birkenbestand, der locker über die Grube verteilt vorhanden ist und Höhen um 10 m, 
Stammdicken um 30 cm erreicht, teils auch einen Totholzanteil bewirkt. Die ehemalige Heidevegetation wird zusehends 
durch Heidelbeeren ersetzt, die eine eher waldbodentypische Vegetation bilden. Zwischen den Pflanzen ist recht viel Moos 
am Grund der Mulde vorhanden. Im Inneren kann die Vegetation kaum noch als Heide bezeichnet werden. Die 
Heidevegetation nimmt v.a. die oberen Hänge ein. Die Vegetation zentral in der Mulde sollte mittlerweile eher einem 
Birken-Mischwald zugeordnet werden. Auf der Nordseite ist ein sandiger Hang vorhanden, der offenbar regelmäßig 
betreten wird und fast vollständig abgetreten und offen ist. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 

2 
 WQT Bodensaurer Eichen-Birken-Wald trockener bis frischer Sandböden 

(2000) 
  

4 
 kein 

LRT 
kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Zentral im NSG am Rand des Fischbektals 
Nachbarnutzung/en  
Rechtswert (X) 555626 Hochwert (Y) 5923915 
Bezirk Harburg Naturraum Harburger Berge (640.00) 
Stadtteil (OT-Nr.) Neugraben-Fischbek (715) Gemarkung Fischbek (705) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG NSG Fischbeker Heide [ HH-701 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET Fischbeker Heide [ DE 2525-301 / Anteil: 100% ] 
Wasserschutzgebiet Süderelbmarsch/Harburger Berge [ 3 / Anteil: 100% ] 
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

4420 4419 5422 43 24.09.2008 K 5424 50 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Einzele Fußpfade führen durch die Fläche. 
Wertgesichtspunkte Weitgehend naturnahe Entwicklung, recht ungestörte Innenraumlage. 
zoologisch bedeutsame Strukturen Offene trockene Sandflächen 
 Sonnige Steinwälle und Böschungen 
 Spontane Vegetation jeder Form 
Bedeutung für Tiergruppe Insekten, allgemein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Maßnahmen Keine, die Flächen weiter der Sukzession überlassen. An dieser Stelle muß keine 
Heidepflege oder Heideentwicklung betrieben. Im Umfeld sind ausreichend 
Heideflächen vorhanden. 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Bodensaurer Eichen-Birken-Wald trockener bis 

frischer Sandböden (2000) 
Biotoptyp WQT 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie FFH-LRT kein LRT 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 
 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 6,7 
Boden Feuchte frisch und mäßig frisch 5,4 
 Stickstoff (N) sehr stickstoffarm 2,1 
 Reaktion sehr sauer 1,7 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit nicht völlig schnittunverträglich aber sehr schnittempindlich 2,2 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 2 

 Wechselfeuchteanzeiger  2 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  0 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Betula pendula  (Hänge-Birke) 7 h  - -             

Calluna vulgaris  (Besenheide) 7 h  - -         3  V  

Carex pilulifera  (Pillen-Segge) 7 w  - -             

Deschampsia flexuosa  (Draht-Schmiele) 7 z  - -             

Empetrum nigrum  (Gewöhnliche Krähenbeere) 7 z  - -         2   V 

Hieracium pilosella  (Kleines Habichtskraut) 7 w  - -             

Luzula multiflora  (Vielblütige Hainsimse) 7 w  - -           V  

Pinus sylvestris  (Wald-Kiefer) 7 h  - -             

Prunus serotina  (Späte Traubenkirsche) 7 w  - -             

Quercus petraea  (Trauben-Eiche) 7 w  - -             

Vaccinium myrtillus  (Gewöhnliche 
Heidelbeere) 

7 h  - -             
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

     Anzahl Rote Liste Arten    2  2 1 
     Anzahl Arten 11   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


